
Mobilität von
Menschen und Waren

Betriebsbesuche 2014
Wir machen Türen auf!

Die Mobilität hat in den letzten Jahren in Deutschland stetig
zugenommen und sie hat sich auch verändert. Insbesonde-
re in Ballungsgebieten setzen Menschen auf alternative Mo-
bilitätsmöglichkeiten wie Car-Sharing oder E-Bike und auch
im Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) werden neue
Konzepte ausprobiert, wie z.B. die „schnelle Odenwälder“,
eine Bahn, die den ländlichen Raum an die Ballungszentren
anbindet und besonders für Berufspendler attraktiv ist.

In der Automobilindustrie werden neue Technologien wie
der Elektroantrieb und Karbonkarosserien marktfähig und
tragen dadurch zu umweltfreundlicherem Fahren bei.
Waren werden derzeit gerade auch durch den boomenden
Online-Versandhandel durch die Welt geschickt und tragen
zu einem höheren Mobilitätsaufkommen bei.

Wie werden heute Waren bewegt? Welche Logistik ist dazu
nötig? Wie wirkt sich unser steigendes Mobilitätsverhalten
auf die Notwendigkeit einer nachhaltigen Veränderung der
Gesellschaft aus? Wie werden diese Fragen in Unterneh-
men diskutiert und welche Produktveränderungen zeichnen
sich ab?

Begleiten Sie uns zum E-Bike Hersteller Riese und Müller,
zur VIAS GmbH (Odenwaldbahn), zu GLS-Logistics Systems,
zum Flughafen Frankfurt, zu ORION Bausysteme, zum Ost-
hafen Frankfurt und zur HEAG Mobilo in Frankfurt.

Anmeldung erforderlich!

Bei allen Besuchen gibt es eine Beschränkung der
Teilnehmerzahl; daher bitten wir um rechtzeitige
Anmeldung. Die Bestätigung der Teilnahme erfolgt
14 Tage vor dem jeweiligen Termin.

Alle Anmeldungen bitte per E-Mail oder Fax
unter Angabe von Name, Adresse, E-Mail und
Telefon an

Hanne Münch
Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung der
EKHN

h.muench@zgv.info
Tel. 06131-28744 35

„Die gefährlichste aller Weltanschauungen
ist die Weltanschauung der Leute,
welche die Welt nie angeschaut haben.“

(Alexander von Humboldt)

Veranstalter:

Ev. Dekanat Darmstadt-Land
Ingo Mörl
Tel. 06154-694 337
ingo.moerl.dek.darmstadt-land@ekhn-net.de

Ev. Dekanat Kronberg
Manfred Oschkinat
Tel. 06196-560 120
manfred.oschkinat@dekanat-kronberg.de

Ev. Dekanat Odenwald
Larissa Arras
Tel. 06061-9697 723
larissa.arras.dek.odenwald@ekhn-net.de

Ev. Dekanat Ried
Heike Kissel
Tel. 06258-989 725
heike.kissel.dek.ried@ekhn-net.de

Ev. Dekanat Vorderer Odenwald
Annette Claar-Kreh
Tel. 06078-7825 922
claar-kreh-vorderer-odenwald@ekhn-net.de

Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung der EKHN
Heike Miehe
Tel. 06131-28744 45
h.miehe@zgv.info

in Kooperation mit dem Ev. Dekanat Frankfurt

20. März:
Riese und Müller, Weiterstadt (14.00 Uhr)

9. Mai:
VIAS GmbH | Die Odenwaldbahn
Besuch der Werkstatt am Standort Michelstadt
(14.30 Uhr)

27. Juni:
GLS-Logistics Systems Germany
GmbH & Co. OHG, Schaafheim (17.00 Uhr)

23. Juli:
Flughafen Frankfurt (16.00 Uhr)

9. September:
Osthafen Frankfurt (14.00 Uhr)

15. Oktober:
ORION Bausysteme GmbH, Biebesheim (14.00 Uhr)

26. November:
HEAG Mobilo, Darmstadt (10.00 Uhr)

Die Veranstaltungsreihe findet in diesem Jahr
im Kontext des Schwerpunktthemas Refor-
mation und Politik der Reformationsdekade
der EKD statt. Die EKHN hat dazu das Projekt
„Auf geht’s – den Wandel gestalten“ entwickelt,
das sich mit Fragen gesellschaftlicher Nach-
haltigkeit beschäftigt. Die Mobilitätsfrage ist
hier ein wesentlicher Aspekt.



Riese und Müller, Weiterstadt

Von der elterlichen Garage auf die Weltbühne der Fahrrad-
industrie. Alles begann mit einer guten Idee und dem
Hessischen Innovationspreis 1993.
Heute kennt man die Premiummarke Riese und Müller von
Japan über Europa bis in die USA. Umweltverträglichkeit,
Nachhaltigkeit und bewusstes Leben reichen immer stär-
ker in das Bewusstsein der Menschen vor allem im urba-
nen Raum. Die Mobilität verändert sich. Das E-Bike
gewinnt an Bedeutung. Das Ziel: Marktführer im Bereich
Premium-E-Bikes werden.

Treffpunkt: 14.00 Uhr
Feldstraße 16
64331 Weiterstadt

Dauer ca. 2 Stunden

20. März 2014

Fraport AG/Flughafen Frankfurt

Der Flughafen Frankfurt ist nicht nur ein wesentlicher Wirt-
schaftsfaktor der Metropolregion Rhein-Main, sondern auch
der größte internationale Mobilitätsknoten (Schiene, Straße,
Luftweg) für Menschen und Waren in Hessen und in Deutsch-
land. Damit spielt der Flughafen eine wichtige Rolle für den
Erfolg der exportorientierten deutschen Wirtschaft. Hier kon-
zentrieren und vernetzen sich die vielbeschworenen globalen
Wertschöpfungsketten der deutschen Industrie.
Welche Herausforderungen sieht die Fraport AG als Betreiber
des Flughafens? Fragen der Nachhaltigkeit, der Zukunft von
Mobilität, Ressourcenschonung und Umweltverträglichkeit
stehen beim Besuch und dem Gespräch mit Fraport AG-
Vertretern im Fokus. Eine Rundfahrt auf dem Flughafenvorfeld
verdeutlicht die Abläufe.

23. Juli 2014

9. September 2014
Osthafen Frankfurt

Im Hafen Frankfurt treffen verschiedene Verkehrswege zu-
sammen und können beliebig miteinander verknüpft werden:
von der Kaimauer auf die Autobahn, vom Lkw auf die Schiene,
vom Schiff auf die Bahn. Die Anbindung an die Fernstraßen,
an das nationale Schienennetz und natürlich an die bedeu-
tendsten europäischen Wasserstraßen – den Rhein und den
Main – geben dem Hafen Frankfurt seine Bedeutung.
Auf einer Fläche von 162 Hektar nutzen Logistikunternehmen,
Handels- und Dienstleistungsbetriebe das Verkehrsangebot
des Hafens. Logistische Schwerpunkte im Hafengeschehen
sind Massengutlogistik, Containerterminal, Entsorgungs-
logistik, Lagerlogistik, Beschaffungs- und Distributionslogistik.
Über den Erhalt des Hafens als Logistikdrehscheibe wurde
jahrelang diskutiert bis sich der Magistrat der Stadt Frankfurt
2013 für dessen Erhalt entschieden hat.

Treffpunkt: 14.00 Uhr
Hafen Frankfurt
Lindleystraße 14, 60314 Frankfurt

Dauer: 2 Stunden

HEAG Mobilo, Darmstadt

Die HEAG mobilo ist der führende Mobilitätsdienstleister in
Südhessen und engagiert sich zusammen mit ihren Tochter-
unternehmen für einen attraktiven und leistungsfähigen
Nahverkehr in der Stadt Darmstadt und der Region. Zu den
Geschäftsaktivitäten zählen Erhalt und Ausbau des Straßen-
bahnschienennetzes, die Überwachung und Steuerung
zahlreicher ÖPNV-Linien in Südhessen durch die Leitstelle
sowie die Vorhaltung eines dichten Verkaufsnetzes, das die
HEAG mobilo zu einem der wichtigsten Vertriebspartner
des Rhein-Main-Verkehrsverbunds macht.

Wir werfen einen Blick in die Werkstätten und lassen uns
die Funktion einer modernen Verkehrsleitstelle erläutern.
Im Anschluss kann in der Kantine zu Mittag gegessen
werden (Selbstzahler). Bitte teilen Sie dies ggf. bereits bei
der Anmeldung mit.

Treffpunkt: 10.00 Uhr an der Pforte
Klappacher Straße 172
64285 Darmstadt

Dauer: 2 Stunden

26. November 2014

GLS-Logistik, Schaafheim

Schnell und pünktlich soll die Ware beim Kunden sein – vom
Privatmann bis zum weltweit operierenden Unternehmen.
Das Logistikunternehmen GLS realisiert zuverlässige, hoch-
wertige Paketdienstleistungen für 220.000 Kunden in Europa.
„Qualitätsführer in der europäischen Paketlogistik“ ist der
Leitgedanke der GLS. Dabei legt GLS Wert auf nachhaltiges
Handeln: Die Initiative ThinkGreen soll die europaweiten
Aktivitäten zum Schutz der Umwelt bündeln. 37 zentrale
Umschlagplätze und 667 Depots stehen GLS zur Verfügung.
Mit ihrem straßenbasierten Netz ist GLS einer der führenden
Paketdienstleister in Europa.
Eines der größten GLS-Depots in Deutschland steht seit
2004 in Schaafheim, acht Kilometer südwestlich von
Aschaffenburg. Das Paketsortierzentrum umfasst 30.000
Quadratmeter, pro Tag werden über 100.000 Pakete ab-
gewickelt.
Zum Selbstverständnis von GLS Germany gehören
Zuverlässigkeit, Sicherheit, Transparenz, Flexibilität und
Nachhaltigkeit.

Treffpunkt: 17.00 Uhr
GLS – General Logistics Systems Germany GmbH & Co. OHG

GLS-Straße 1-5/Eichenweg 60
64850 Schaafheim

Dauer: 1 ½ Stunden

27. Juni 2014

9. Mai 2014

VIAS GmbH | Die Odenwaldbahn
Besuch der Werkstatt am Standort Michelstadt

Der Zugverkehr auf der Strecke der Odenwaldbahn hat
über 130 Jahre Tradition. Seit 1882 ist Eberbach mit
Darmstadt über eine eingleisige Bahnstrecke verbunden.
Nach einem „Eisenbahnboom“ im 19. Jahrhundert fanden
in den siebziger Jahren des 20. Jahrhunderts umfangreiche
Rückbaumaßnahmen statt. Auch die Anbindung von Eber-
bach nach Darmstadt bzw. Frankfurt stand zur Disposition.
Aber es bahnte sich eine Lösung an. Seit dem Fahrplan-
wechsel im Dezember 2005 wird der Personenverkehr auf
der Odenwaldbahn von dem Unternehmen VIAS GmbH
betrieben. Für zahlreiche Pendler ist es seitdem attraktiv
geworden, den Weg nach Süden wie nach Norden mit der
Bahn zu fahren.
In der neuen Werkstatthalle in Michelstadt wird die „Oden-
wald-Flotte“ gewartet und in Schuss gehalten. Die VIAS
GmbH befördert nicht nur Personen, sondern ist auch ein
regionaler Arbeitgeber.

Treffpunkt: 14.30 Uhr
VIAS GmbH | Werkstatt-Standort
Hammerweg 45 a (vor der Schienenwartungshalle)
64720 Michelstadt

Dauer: ca. 1 ½ bis 2 Stunden

ORION Bausysteme GmbH, Biebesheim

ORION produziert Überdachungen, Fahrradständer und
Stadtmobiliar an zwei Standorten in Deutschland, in Biebes-
heim und Neustadt bei Dresden. Weitere Produkte sind Ver-
leihterminals für E-Bikes und Elektroautos,
Beleuchtungselemente und Fahrradboxen mit integrierter
Energiesäule zum „Auftanken“ von E-Bikes und Pedelecs,
Fahrradparksysteme und Haltestellen, Kinderwagen- und
Rollator-Boxen.
Der gesamte Strombedarf des Unternehmens wird aus
erneuerbaren Energien gedeckt.

Treffpunkt: 14.00 Uhr
ORION Bausysteme GmbH
Waldstraße 2
64584 Biebesheim

Dauer: 1,5 bis 2 Stunden

15. Oktober 2014

Alle Besuche bieten wir
kostenlos an.

Treffpunkt: 16.00 Uhr
Ev. Flughafenseelsorge, Kapelle
Terminal 1, Abflughalle B – Empore
Flughafen Frankfurt

Dauer: ca. 4 Stunden
Anmeldung bis 1. Juli 2014




